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• Fördergeber:

– Land Steiermark

• Einzige staatlich anerkannte Schuldenberatung in 
der Steiermark

• Kostenloses Beratungsangebot nach den 
Grundsätzen der Sozialarbeit

Staatlich anerkannte Schuldenberatung Steiermark



Schuldenberatung Steiermark

• Staatlich anerkannte Schuldenberatung (seit 
1995)

• Kooperationen mit Unternehmen

• Existenzsicherung für Glücksspieler*innen

• Finanzbildung & 
Multiplikator*innenschulungen

• Betreutes Konto







Ausgangssituation Frauenarmut

• 47% der Ein-Eltern-Haushalte = Armuts- oder 
Ausgrenzungsgefährdet 

• 26% der allein lebenden Pensionistinnen = 
armutsgefährdet / Pensionisten 15%

• Haushaltseinkommen alleinlebender Frauen= 
geringer, als alleinlebender Männer 

• Haushalte mit weiblicher Hauptverdienerinnen = 
weniger Geld als mit männlichem Hauptverdienern 

(vgl. STATISTIK AUSTRIA, EU-SILC 2021)





Gründe

• Unterbrechungen im Berufsleben

• Geringere Arbeitszeiten

• Strukturelle Nachteile (z.B.: Beschäftigung in 
Branchen mit niedrigerem Lohniveau)

• Betreuungspflichten

• Mangelnde außerfamiliäre Kinderbetreuung

• Schwierigkeit der Vereinbarkeit von Beruf & 
Familie

Vlg. STATISTIK AUSTRIA, 09.01.2023



Inflation trifft Frauen stärker



Ausgangssituation Einkommensunterschiede

• Einkommensdifferenz Bruttojahreseinkommen = 
35,9% (2020)

• Beschränkung auf VZ-Beschäftigung = 12,7%

• Gender-Pay-Gap: Bruttostundenverdienste - ≥10 
Beschäftige – Privatwirtschaft = 18,9% (2020)

• Davon 6,4% erklärbar: Branche, 
Beschäftigungsausmaß, Zugehörigkeitsdauer, Beruf, 

Vgl. STATISTIK AUSTRIA, 09.01.2023



Gender-Pay-Gap



Ausgangssituation Erwerbstätigenquote

• Frauen 15 – 64 Jahre = 68,1%

• Teilzeitquote bei Frauen = 49,6% (2021) 
(zweithöchster EU-Wert)

• 79 % der TZ-Arbeitenden = Frauen

• 55% der Frauen = atypisch beschäftigt

• Frauen = eher mittlere Positionen / Männer = eher 
Führungspositionen

• „Frauen-Branchen“: Gesundheits- und Sozialwesen, 
Handel, Beherbergung und Gastronomie
Vgl. STATISTIK AUSTRIA , 09.01.2023



Teilzeitquote





Gründe

• Betreuungspflichten für Kinder & pflegebedürftige 
Erwachsene (38,4 %) – vgl. Männer (6,8 %)

• Bei Frauen von 30 – 44 Jahren = 69 %

• Bei Männern: schulische oder berufliche Fortbildung 
(20,4%)

Vgl. STATISTIK AUSTRIA, 09.01.2023



Ausgangssituation Pensionen

• Durchschnitt 2021: € 1.264,00 Frau / € 
2.164,00 Mann

• = 41,6% niedriger

• Zugangsalter – Differenz 2 Jahre
Vgl. STATISTIK AUSTRIA, 09.01.2023



Gender Pension Gap



Vereinbarkeit von Beruf und Familie

• Geburt von Kindern = kaum Einfluss auf Männer

• Personen ohne Kinder = geschlechterspezifische Unterschiede 
geringer

• Frauen mit Kindern unter 15 = geringere Erwerbstätigenquote & 
höhere Teilzeitquote 

• Mann VZ + Frau TZ = 43,5% der Paar mit Kindern unter 15

• Mann + Frau VZ     = 14,7%

• Frau VZ + Mann TZ = 4,4%

• Mann + Frau TZ     = 1,5%
Vgl. STATISTIK AUSTRIA, 09.01.2023



Erwerbsbeteiligung von Paaren mit Kindern



Gründe für Überschuldung

ASB Schuldenberatungen GmbH (April 2022) Schuldenreport 2022
https://www.schuldenberatung.at/fachpublikum/schuldenreport.php

https://www.schuldenberatung.at/fachpublikum/schuldenreport.php


Schuldengründe von Frauen

• Scheidung/Trennung stärker als bei Männern

• Gescheiterte Selbstständigkeit seltener ein Grund

• Bürgschaften/Mithaftungen:

10,5 % bei Frauen

2,60% bei Männern

→Finanzbildung mit Fokus auf finanzielle 
Alltagsentscheidungen



Einnahmen-Ausgaben-Rechnung

Einnahmen 

- Ausgaben

frei verfügbarer Betrag / Null / Minus

• Überblick

• Schuldenvermeidung

• Planung



Wie schaut Ihr Budget aus? 
(Wir können die Ergebnisse nicht sehen.)

www.budgetrechner.at

http://www.budgetrechner.at/


www.budgetberatung.at



Sparen

kurzfristig mittelfristig langfristig

Sparzinsen ab ca. 0,01% / täglich fällig

www.bankenrechner.at

http://www.bankenrechner.at/


Pensionskonto

https://www.neuespensionskonto.at/

https://www.neuespensionskonto.at/


Lösungsmöglichkeiten ☺

• Bedarfsorientierte + qualitativ hochwertige 
Kinderbetreuung

• Entlastung im Bereich familiäre Pflege, 
Kinderbetreuung & Hausarbeit

• Beteiligung von Männern an diesen Aufgaben

• Familiengerechte Rahmenbedingungen in 
Unternehmen

• Erweiterung des Berufsspektrums von Frauen

Vgl. STATISTIK AUSTRIA, 09.01.2023



Lösungsmöglichkeiten ☺

• Höhere Einkommen in „typischen Frauenberufen“
• Verpflichtendes Pensionssplitting

• Frauenquoten

• Geringere VZ-Arbeitszeit für alle

• Kinderbetreuung bei Veranstaltungen 

• Kinder im Job

• Mehr Finanzbildung (kann strukturelle Probleme 
nicht lösen)

• Änderung Karenzmodel z.B.: 6 Monate für Elternteil 
1 - 6 Monate für Elternteil 2 (verfallen sonst) - 2 
Monate zur Wahl



Herzlichen Dank!

Was können SIE / kannst DU zum Positiven 
verändern?






